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Anforderungsprofil 
für Aufgabengebiete ohne Führungsfunktionen 

(gem. Anlage 2 der Ausführungsvorschriften über die Beurteilung der Beamtinnen und Beamten 
der Laufbahnrichtung des allgemeinen Verwaltungsdienstes (AV BAVD)) 

Datum 28.01.2026 

Erstellerin/ Ersteller: Andreas Berr Stellenzeichen: V D 

Die grau unterlegten Felder markieren den verbindlichen Teil des Anforderungsprofils. 

1 Beschreibung des Arbeitsgebietes (GVPl-Text) 

Stellenzeichen: V D 4 

GVPl-Text:  
 
Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter für Wissenschaftsbaufinanzierung insb. der Baumaßnahmen der 
Charité 
 
Im Einzelnen handelt es sich um die Bearbeitung im Zusammenhang mit der Finanzierung von 
Baumaßnahmen zur Sanierung und Modernisierung v.a. der Bauten der Charité - 
Universitätsmedizin u.a. mit den folgenden Themenschwerpunkten: 
 

 Bearbeitung bei Fragen der Finanzierung baulicher Investitionen, Finanzplanung, 
Haushaltsanmeldung, des Haushalts-, des Rechnungs- und Kassenwesens, 

 Bedarfsträgeraufgaben sowie Aufsicht bei Landesbauten und bei Bauten in Trägerschaft 
der Charité, insb. zu finanztechnischen Fragestellungen 

 Bearbeitung bei Sachstandsermittlungen und -bewertungen im Zusammenhang mit der 
Gesamtentwicklungsplanung der Charité zu Investitionen, 

 Bearbeitung bei der Vorbereitung von Sitzungsterminen des Aufsichtsrats, des Finanz- und 
Strukturausschusses der Charité, des Bau- und Lenkungsausschusses Charité sowie bei 
Planungs- und Baubegleitenden Ausschusssitzungen zu Fragestellungen der Finanzierung 
der Baumaßnahmen der Charité, 

 Bearbeitung von Berichtsaufträgen für Gremien von Senat und Parlament im 
Zusammenhang mit der Finanzierung der Baumaßnahmen u.a. der Charité,  

 
Stellenbewertung: A 12 / E 11(Bewertungsvermutung) 



Gewichtung: 
1=erforderlich; 2=wichtig; 3=sehr wichtig; 4=unabdingbar 
grau unterlegt - Basiskompetenzen und verbindliche beobachtbare Verhaltensweisen 
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2 Formale Anforderungen 

Beamtinnen und Beamte 

Erfüllung der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen 

 für den allgem. Verw.dienst, Lfbgrp. 2, 1. Einstiegsamt 

 für den       (weitere Laufbahnen) 

sowie einschlägige Praxiserfahrungen bei der Finanzierung baulicher Investitionen, der 
Finanzplanung sowie der Planung des Landes im Hochschulbau erforderlich 

Tarifbeschäftigte 

 Berufsabschluss       

 ein mit einem Bachelorgrad oder einem gleichwertigen Abschluss abgeschlossenes 
Hochschulstudium in der Fachrichtung Betriebswirtschaft, öffentlicher Verwaltung, Public 
Management oder einer vergleichbaren Fachrichtung (Bachelor bzw. Fachhochschul-Diplom) 

 abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium in der Fachrichtung       

 In Betracht kommen auch Beschäftigte, die gleichwertige Fähigkeiten, Kenntnisse und 
Erfahrungen aufgrund einer entsprechenden Tätigkeit erworben haben. 

 zwei Jahre Praxiserfahrung bei der Finanzierung baulicher Investitionen, der Finanzplanung 
sowie der Planung des Landes im Hochschulbau erforderlich 

Beide Beschäftigtengruppen 

 Führungserfahrung       

 Zusatzqualifikation       

 Erfahrung bei der Vorbereitung und Durchführung von Wissenschaftsbauten und / oder 
Krankenhausbauten sind erwünscht. 
  



Gewichtung: 
1=erforderlich; 2=wichtig; 3=sehr wichtig; 4=unabdingbar 
grau unterlegt - Basiskompetenzen und verbindliche beobachtbare Verhaltensweisen 
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3 Leistungsmerkmale 

Kompetenz und Gewichtung     

3.1 Fachkompetenzen 1 2 3 4 

3.1.1 Kenntnisse im Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen sowie 
bei der Hochschulbaufinanzierung  

    

3.1.2 Kenntnisse bei der Vorbereitung und Durchführung von 
Hochbaumaßnahmen v.a. der Wissenschaftsbauten oder 
Krankenhausbauten 

    

3.1.3 Kenntnisse im Zuschuss- und Zuwendungsrecht     

3.1.4. Kenntnisse bei der Hochschulorganisation     

3.1.5 Kenntnisse über Aufbau- und Ablauforganisation der Berliner 
Verwaltung 

    

3.1.6 Hohe Kompetenzen bei der schriftlichen Darstellung von 
Sachverhalten und der schriftlichen Erarbeitung von Vorlagen 

    

3.1.7 IT-Kenntnisse zur Bürokommunikation 

(insbesondere Word, Outlook, Excel) 

    

 

Kompetenz und Gewichtung     

3.2 Persönliche Kompetenzen 1 2 3 4 

3.2.1 Leistungs-, Lern- und Veränderungsfähigkeit 

- Fähigkeit, auch unter schwierigen Bedingungen engagiert zu 
arbeiten, den Handlungsrahmen auszufüllen und aktiv Wissen 
und Erfahrungen einzubringen sowie sich auf neue Aufgaben 
einzustellen und neue Kenntnisse zu erwerben 

Stellenbezogene beobachtbare Verhaltensweisen: 

- überträgt Wissen aus anderen Kontexten auf das eigene 
Arbeitsgebiet 

- Stellt sich veränderten Anforderungen 

- erkennt eigenen Fortbildungsbedarf 

    



Gewichtung: 
1=erforderlich; 2=wichtig; 3=sehr wichtig; 4=unabdingbar 
grau unterlegt - Basiskompetenzen und verbindliche beobachtbare Verhaltensweisen 
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Kompetenz und Gewichtung     

3.2 Persönliche Kompetenzen 1 2 3 4 

3.2.2 Organisationsfähigkeit 

= Fähigkeit, vorausschauend zu planen, zu strukturieren und 
entsprechend zu agieren 

Stellenbezogene beobachtbare Verhaltensweisen: 

- koordiniert Arbeitsabläufe sach-, zeit- und personengerecht 
- konzentriert sich auf das Wichtige und Wesentliche 
- setzt Ressourcen effektiv ein 

    

3.2.3 Ziel- und Ergebnisorientierung 

= Fähigkeit, Denken und Handeln auf ein gewünschtes Ziel hin aus-
zurichten und die erforderlichen Ressourcen effizient einzusetzen 

Stellenbezogene beobachtbare Verhaltensweisen: 

- denkt fach- und ressortübergreifend 
- organisiert Arbeitsabläufe vorausschauend nach Kosten-Nutzen-

Gesichtspunkten 
- plant realistisch und prüft den Sachstand 

    

3.2.4 Entscheidungsfähigkeit 

= Fähigkeit, zeitnahe und nachvollziehbare Entscheidungen zu treffen 
und dafür Verantwortung zu übernehmen 

Stellenbezogene beobachtbare Verhaltensweisen: 

- erkennt und wägt die Konsequenzen verschiedener Entscheidungs-
alternativen ab 

- trifft nachvollziehbare, ergebnisorientierte Entscheidungen adressa-
tenorientiert und transparent in angemessener Zeit und übernimmt 
Verantwortung 

    

3.2.5 Belastbarkeit 

= Fähigkeit, auch unter schwierigen Bedingungen überlegt zu agieren 

Stellenbezogene beobachtbare Verhaltensweisen: 

- behält in Stresssituationen und unter Zeitdruck den Überblick 
- bleibt konsequent bei der Sache 
- kann mit Widerständen umgehen 

    



Gewichtung: 
1=erforderlich; 2=wichtig; 3=sehr wichtig; 4=unabdingbar 
grau unterlegt - Basiskompetenzen und verbindliche beobachtbare Verhaltensweisen 
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Kompetenz und Gewichtung     

3.2 Persönliche Kompetenzen 1 2 3 4 

3.2.6 Selbständigkeit 

= Fähigkeit, den zur Verfügung stehenden Handlungsrahmen aktiv 
auszufüllen 

Stellenbezogene beobachtbare Verhaltensweisen: 

- setzt sich erforderliche Schwerpunkte 
- handelt zielorientiert und übernimmt Verantwortung für das Ergebnis 
- entwickelt Handlungsalternativen und Bewertungsmaßstäbe 

    

3.2.7 Strukturiertes Handeln 

= Fähigkeit, komplexe Sachverhalte zu erfassen und in logischen, 
geordneten und zielorientierten Gesamtzusammenhängen auch 
schriftlich zu verarbeiten 

Stellenbezogene beobachtbare Verhaltensweisen: 

- Stellt Konzepte sachlogisch vor 

- Darstellen von komplexen schriftlichen Sachverhalten 

- Erarbeiten von schriftlichen Vorlagen 

    



 

Gewichtung: 
1=erforderlich; 2=wichtig; 3=sehr wichtig; 4=unabdingbar 
grau unterlegt - Basiskompetenzen und verbindliche beobachtbare Verhaltensweisen 
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Kompetenz und Gewichtung     

3.3 Sozialkompetenzen 1 2 3 4 

3.3.1 Kommunikationsfähigkeit 

= Fähigkeit, sich personen- und situationsbezogen auszutauschen 

Stellenbezogene beobachtbare Verhaltensweisen: 

- hört aktiv zu, reflektiert und lässt ausreden 
- informiert zeitnah und umfassend 
- äußert sich adressatengerecht 

    

3.3.2 Kooperationsfähigkeit 

= Fähigkeit, sich konstruktiv respektvoll mit anderen 
auseinanderzusetzen und partnerschaftlich zusammen zu arbeiten, 
Konflikte zu erkennen und tragfähige Lösungen anzustreben 

Stellenbezogene beobachtbare Verhaltensweisen: 

- verhält sich offen 
- verhält sich kollegial und hilfsbereit 
- arbeitet konstruktiv und vertrauensvoll mit anderen zusammen  

    

3.3.3 Dienstleistungsorientierung 

= Fähigkeit, die Arbeit als Dienstleistung für die externen und internen 
Kundinnen und Kunden zu begreifen 

Stellenbezogene beobachtbare Verhaltensweisen: 

- richtet die Leistungserbringung an den Leistungsempfängern/innen 
aus 

- denkt und handelt kundenorientiert 
- begreift die Arbeit als Dienstleitung für den Kunden 
 

    

3.3.4 Diversity-Kompetenz 

= Fähigkeit, Gemeinsamkeiten und Unterschiede von Menschen (u.a. 
hinsichtlich Lebensalter, Geschlecht, Behinderung, 
Migrationsgeschichte, Religion, sexueller und geschlechtlicher 
Identität, chronischer Krankheit, sozialem Status, Sprache) 
wahrzunehmen, in der Aufgabenwahrnehmung zu berücksichtigen, 
bestehende Barrieren abzubauen und einen diskriminierungsfreien 
und wertschätzenden Umgang zu pflegen 

    



 

Gewichtung: 
1=erforderlich; 2=wichtig; 3=sehr wichtig; 4=unabdingbar 
grau unterlegt - Basiskompetenzen und verbindliche beobachtbare Verhaltensweisen 

 
A2 -Basis Anforderungsprofil für Aufgabengebiete ohne Führungsfunktion (04/25) Seite 7 von 8 

Kompetenz und Gewichtung     

3.3 Sozialkompetenzen 1 2 3 4 

Stellenbezogene beobachtbare Verhaltensweisen: 

- berücksichtigt Kenntnisse der Lebens- und Bedarfslagen verschie-
dener gesellschaftlicher Gruppen und deren strukturellen 
Diskriminierungserfahrungen 

- zeigt Offenheit und Respekt gegenüber unterschiedlichen Erfah-
rungshintergründen und Lebensweisen (Wertschätzung von Vielfalt) 

- berücksichtigt die unterschiedlichen Lebens- und Bedarfslagen von 
Menschen in der Aufgabenwahrnehmung 

3.3.5 Migrationsgesellschaftliche Kompetenz gem. PartMigG 

= Fähigkeit, gemäß § 3 Absatz 4 PartMigG,  

1. bei Vorhaben, Maßnahmen und Programmen die Auswirkungen auf 
Personen mit und ohne Migrationsgeschichte beurteilen und ihre 
Belange berücksichtigen zu können,  

2. die durch Diskriminierung und Ausgrenzung von Personen mit 
Migrationsgeschichte entstehenden teilhabehemmenden 
Auswirkungen zu erkennen und zu überwinden sowie  

3. insbesondere im beruflichen Kontext Personen mit Migra-
tionsgeschichte respektvoll und frei von Vorurteilen und Diskrimi-
nierung zu behandeln 

Stellenbezogene beobachtbare Verhaltensweisen: 

- weiß um und berücksichtigt die besondere Situation von Menschen 
mit Migrationsgeschichte, die z.B. durch prekäre Aufenthaltssitua-
tion, Diskriminierungserfahrungen, Mehrsprachigkeit usw. geprägt 
sein kann 

- ist offen und respektvoll gegenüber Menschen unterschiedlicher Her-
kunft und Prägung 

- berücksichtigt die Belange der Menschen mit Migrationsgeschichte 
und richtet die Aufgabenwahrnehmung bedarfs- und zielgruppen-
gerecht aus 

    

3.3.6 Teamfähigkeit 

= Fähigkeit zur Arbeit in Gruppen, zur gemeinsamen Lösungsfindung 
und der gegenseitigen Unterstützung 

    



 

Gewichtung: 
1=erforderlich; 2=wichtig; 3=sehr wichtig; 4=unabdingbar 
grau unterlegt - Basiskompetenzen und verbindliche beobachtbare Verhaltensweisen 
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Kompetenz und Gewichtung     

3.3 Sozialkompetenzen 1 2 3 4 

Stellenbezogene beobachtbare Verhaltensweisen: 

- greift andere Ideen und Vorschläge auf und führt sie weiter 
- hält Vereinbarungen ein 
- fördert die sachliche und persönliche Zusammenarbeit  

4 Orientierungsgespräch 

Nach dem Abstimmungsprozess zum Anforderungsprofil erfolgt das 
Orientierungsgespräch, in dem die Erstbeurteilerin/ der Erstbeurteiler mit der 
Stelleninhaberin/ dem Stelleninhaber, die mit dem Anforderungsprofil verbundene 
Erwartungshaltung abstimmt (Beurteilungsvorschriften, Punkt 5.1. AV BAVD/ ggf. auf 
freiwilliger Basis in analoger Anwendung für Beschäftigte). 

Das Orientierungsgespräch wurde am                                  geführt. 

Datum und Unterschrift 
der Erstellerin/ des Erstellers:  

Datum und Unterschrift 
der Stelleninhaberin/ des Stelleninhabers: 


